
Handwerkerpokal an der Talsperre Pöhl 
 

Vom 09. bis zum 10. Mai 2026 richtete der Segelclub Handwerk Plauen e.V. seinen alljährigen 

Handwerkerpokal aus. Mit dabei: 18 Optimisten, die eine A-Rangliste austrugen. Traditionell  

ist die Verbindung zwischen den Segelclubs der Talsperre Pöhl und uns Thüringer Seglern gut, 
so dass viele Segler aus meinem Heimatverein SC Talsperre Zeulenroda mit am Start waren.  

Wir wurden, wie meist, von Daniel Ortwig und Dirk Eismann vom Thüringer Segler Verband 
(TSV)/Mark One großartig betreut. Die beiden machten das wie immer Spitze, vielen Dank 
dafür! Es waren aber auch Seglerinnen und Segler aus Brandenburg, Nordbayern und 
Niedersachsen am Start. 

 
Am ersten Tag war das Wetter gut, aber leider gab es 

wenig Wind, so dass der Start verschoben wurde. Um 

13:00 Uhr ging es endlich los, doch das erste Rennen 

wurde wegen zu wenig Wind abgebrochen - sehr zu 
meinem Glück, denn dieser Start ging für mich in die 

Hose. Nach weiterer Wartezeit wurden endlich erst 
Rennen zwei und später Rennen drei gestartet. Da ich 

mit Leichtwind immer sehr gut zurechtkomme, konnte 
ich in beiden Rennen, so wie im gesamt Klassement 

den dritten Platz belegen. Beim dritten Lauf gab es ein Fotofinish, die Plätze zwei, drei und vier 

hatten zueinander nur etwa 20 cm Abstand. SPANNEND! Am Sonntag gab es wieder sehr wenig 

Wind, weswegen kein Rennen mehr gestartet werden konnte. Zum Glück wurde uns beim 

Warten, aufgrund der guten Veranstaltung nicht langweilig, insbesondere die 

Essensverpflegung war TOP. Dafür nochmal Dankeschön an die Veranstaltenden.  
 

In meiner zweiten A-Regatta belegte ich somit den dritten Platz und 

damit zum ersten mahl ein Platz auf dem Podium. Ich war sooo 

glücklich!  

Wie schon das letzte Mal, hatte es mir an der Talsperre Pöhl sehr 

gefallen. Zum nächsten Handwerkerpokal komme ich auf jeden Fall 

wieder. 
 

Roberto Horváth 
SC Talsperre Zeulenroda 


